
  Öffnen und Schließen des Isolationsträgers durch 
  Drücken an Ober- bzw. Unterseite realisierbar 

  Rohrgruppe (Ladesystem) installieren

  Überwurfmuttern der vormontierten Rohrgruppe lösen

  Winkel mit Kugelhahn am oberen Stutzen montieren

  Kugelhahn am unteren Winkel, fachgerecht mit Hanf    
  eingedichtet, montieren

  Pumpe mittels der Überwurfmuttern wieder befestigen.

  Rechten Isolierkörper (mit Falz und Nieten) an 
  Rohrgruppe anlegen

  Elektrische Anschlussleitungen der Pumpe durch obere 
Öffnung führen

  Linken Isolierkörper mit Bohrung auf untere Niete setzen 
und oben einrasten
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MoŶtage des Ladesysteŵs aŵ MultifuŶktioŶsspeicher

Wi c h t i g e r  H i n w e i s

Vor Beginn der Rohrinstallation sind alle außen- und

innenliegenden Verschlusskappen zu entfernen!
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Auslieferungszustand

Fertig montierter Isolationsträger mit Gegenstrompumpe

Die Pumpengruppe ist gebrauchsfertig vormontiert.
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Die drehzahlgeregelte Ansteuerung der Pumpe geschieht über das zweiadrige Kabel 
mittels PWM Signal vom Regler. Das dreiadrige Kabel dient der DAUERHAFTEN 
Stromversorgung der Pumpe. Für den Anschluss des Steuerausgangs der Pumpe 
Speck 25/75 verwenden Sie bitte den weißen und braunen Draht!  



Verkabelung Gegenstrompumpe 

Die Gegenstrompumpe für die Warmwasserbereitung ist eine Hocheffizienzpumpe. Diese benötigt 

zum einen einmal Dauerstrom und zum anderen zur Ansteuerung ein PWM-Signal. Wird nur 

Dauerstrom auf die Pumpe angeschlossen, dreht sich diese NICHT. Zu Ansteuerung ist die PWM-

Signalleitung zwingend erforderlich! Die genaue Verkabelung entnehmen Sie bitte dem 

entsprechenden Schaltplan, welcher der Regelung beigelegt ist. 

Speck INOVA: NH 25/75 PWM-2: 

Für den Anschluss des PWM-2 Signals (Steuersignal) der Pumpe Speck PWM 25/75 verwenden Sie 

bitte den weißen und braunen Draht des vieradrigen Kabels. Der schwarze und blaue Draht dient als 

OPTIONAL anschließbare Störmeldung der Pumpe (Öffner-Kontakt). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Störmeldekontakt 

Netzzuleitung 

Ansteuerung PWM, Polarität müssen 

sie NICHT beachten 

 



Speck INOVA: NH II 25/55 iPWM-2: 

Für den Anschluss des PWM-Signals (Steuersignal) der Pumpe Speck PWM 25/55 verwenden Sie bitte 

den braunen und blauen Draht des zweiadrigen Kabels. Der braune Draht ist der PWM Eingang (vom 

Regler kommend), der blaue Draht die Signalmasse (GND). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ansteuerung PWM, Polarität beachten!  

braun: PWM Eingang (vom Regler)  

blau: Signalmasse (GND) 

 

Netzzuleitung 



Am Pumpenkopf der Pumpe Speck INOVA: NH II 25/55 iPWM-2 ist eine kleine Störmelde-LED 

verbaut. Die Pumpe schaltet ab (in Abhängigkeit von der Störung) und versucht zyklische Neustarts.  

 

 


